
 

 
 
 
 
 
 
 
 

PROTOKOLL 
 

der 
 
 

Sitzung des Gemeinderates Trasadingen 
 

Protokoll Nr. 13/2008 
 
 

vom Montag, den 25.08.2008 
 
 

im Sitzungszimmer der Gemeindeverwaltung Dorfstr. 51 /  Krone 
 

 
 
 
 
 
Vorsitz:  A. Hauser, Gemeindepräsident 
 
Anwesend:  siehe 1. Protokollseite 
 
 
 
 
genehmigt am:  



 

  

160

Protokoll Nr. 13 
des Gemeinderates Trasadingen 

vom 25.08.2008 
 
 
Anwesend: Alois Hauser, Gemeindepräsident 
 Tom Häberli, Gemeinderat 
 Victor Haag, Gemeinderat 
 Bruno Schwaninger, Gemeinderat 
 Therese Hauser, Gemeinderätin 
 Anja Trutmann, Gemeindeschreiberin 
 
 
 
 
 

1. Protokoll Nr. 12 vom 11.08.2008 
 

Das Protokoll Nr. 12 ist zirkuliert und wird vom Gemeinderat genehmigt. 
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2. Wahl neuer Feuerbrandverantwortlicher 
 
 
Da Daniel Haag aus beruflichen Gründen als Feuerbrandverantwortlicher zurücktritt, hat 
der Gemeindepräsident Alois Hauser, Peter Zimmermann angefragt, ob er Interesse hätte, 
die Nachfolge von Daniel Haag anzutreten. Peter Zimmermann hat zusammen mit Werner 
Gysel bei der Rodung kranker Bäume geholfen und bringt somit das nötige Wissen mit. 
 
Zur Freude des Gemeindepräsidenten hat Peter Zimmermann spontan zugesagt und wird 
somit dem Gemeinderat zur Wahl vorgeschlagen. 
 
 
Der Gemeinderat beschliesst, Peter Zimmermann als neuen Feuerbrandverantwortlichen 
für die Gemeinde Trasadingen zu wählen. 
 
Die Akten können auf der Gemeindekanzlei abgeholt werden. 
 
 
 
 
Weiterleiten an: Alois Hauser, Gemeindepräsident 
 Landwirtschaftsamt, Neuhausen am Rheinfall 
 Peter Zimmermann, Zinggen 74, Trasadingen 
 Daniel Haag, c/o Victor Haag, Chilstig 112, Trasadingen 
 
 
 
 
 
Die Gemeindeschreiberin: 
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3. Antrag Neuregelung Kehrichtmarkenverkauf GAZUB 

 
 
Im Dorfladen GAZUB werden Kehrichtmarken von der Gemeinde Trasadingen verkauft. 
Diese sind in Kommission abgegeben mit der Auflage um monatliche Meldung des 
Verbrauchs, damit eine dementsprechende Rechnung gestellt werden kann. 
 
Seit mehreren Monaten wird die Meldung immer unpünktlicher oder nur gegen 
Aufforderung gemacht. 
 
Da dies nicht länger geduldet werden kann, beantragt die Abfuhrreferentin folgende 
Vorgehensweise: 
 

• Die bereits abgeholten und noch nicht verrechneten Marken werden per sofort in 
Rechnung gestellt. 

• Zukünftige Bezüge werden mit Lieferschein abgegeben und von der 
Zentralverwaltung umgehend in Rechnung gestellt. 

 
 
Damit haben wir mit dem Dorfladen GAZUB dieselbe Regelung wie mit dem Boxenstop. 
 
 
 
Der Gemeinderat beschliesst, den Antrag der Abfuhrreferentin zu unterstützen. 
 
 
 
 
 
Weiterleiten an: Therese Hauser, Abfuhrreferentin 
 Monique Imhof, Zentralverwaltung 
 Philipp Breu, Hirschgass 9, Trasadingen 
  
  
 
Die Gemeindeschreiberin: 

 




